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Amtliches. 


Berlin, 15. Januar. Der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen 
Reiches den t. Kreisdirektor Dr. Freiherrn v. Oberländr zu Molsheim 
zum k. Steuerdirektor des Bezirks Unter ⸗ 1 an Stelle des aus 
dem elſaß⸗lothringiſchen Dienſte ausgeſchiedenen Steuerdirektors Pahl, 
ernannt; dem Appell.⸗Ger.⸗Rath v. Doguslamäki i in Breslau den Cha⸗ 
rakter Geb. Juſtiz⸗Rath; dem Kommerz.⸗Rathe C. Deneke zu Magde⸗ 
burg den Charakter als Geh. Kommerz.⸗Rath verliehen. 

Der Anwalt Guſtav Adolph Wolff zu Straßburg iſt, unbeſchadet 
ſeiner Stellung als Anwalt, zum Advokaten im Bezirk des Appella⸗ 
tionsgerichts zu Kolmar ernannt; der Friedensrichter Dr. Warmuth 
zu Maasmünſter iſt an das Friedensgericht Selz und der Friedens⸗ 
richter Treiber zu Selz an das Friedensgericht Magsmünſter verſetzt; 
die bisherigen Baumeiſter zu Ernſt Weſtphal in Glatz und Karl 
Mentzel in Gleiwitz ſind als k. Eiſenbahn⸗Baumeiſter bei der Ober⸗ 
| ſchlefiſchen Eiſenbahn⸗Verwaltung angeſtellt worden. 


b Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 15. Januar. [Abgeordnethaus.] Abgeordneter Wegner 
begründet den Antrag betreffend die Gründung einer Univerſität in 
der Stadt Poſen. Die Abg ordneten Hennig und Doering (Poſen) 
beantragen Uebergang zur Tagesordnung, worauf der Kultusminiſter 
erklärt: Es fehle an Lehrkräften zur Gründung einer neuen Univer 
ſität, beſonders für Theologie, römiſches Recht, Kriminalrecht, 
Philoſophie, daher ſei ſchon jetzt die Beſetzung der vakanten Profeſſuren 
ſchwierig. Die Neigung zur Univerſitätslaufbahn ſei nicht groß. 
Der Minifter ſei bemüht, die Hinderniſſe zu beſeitigen, die Inſtitut. 
müßten Privatdozenten haben. Der betreff. Antrag ſei unausführbar- 
Nachdem Kantak und Windhorſt, und zwar letzterer unter Hinweis auf 
die neugegründete Univerſität in Straßburg für den Antrag, Witt für 
Ueberweiſung an die Kommiſſion geſprochen, geht das Haus zur Tages⸗ 
ordnung über, lehnt alſo den Antrag ab. 

Pillau, 15. Januar. Zum Weiterbau der hieſigen Moolen reſp. 
zu einem Petroleumhafen ſind, gutem Vernehmen nach, von dem Han⸗ 
—delsminiſter 200,000 Thlr. bewilligt worden. 

Wiesbaden, 15. Januar. Der Prinz Arthur von Großbritan⸗ 
nien traf heute Nachmittag um 2 Uhr auf der Reiſe nach Darmſtadt 
zu einem mehrſtündigen Beſuche bei dem Kronprinzen und der Frau 
Kronprinzeſſin des dentſchen Reiches hier ein. Zum Empfange ihres 


Verwandten hatten ſich die höchſten Herrſchaften zu Wagen n 
d begehen. 


— 


Mühlbeim a. N., 15. Januar. Bei der heutigen Erſatzwahl 
zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde der Appellationsgerichtsprä⸗ 
ſident von Gerlach mit 242 St. zum Aggeordneten gewählt; der Ge⸗ 
genkandidat Lucas erhielt 174 St. 

Wien, 15. Januar. Graf Beuſt erhielt heute ein Antwortſchrei⸗ 
ben des Herzogs von Gramont, in welchem Letzterer behauptet, daß er 
von der durch die „Independance“ veöffentlichten Note Beuſt's vom 
11. Juli feine Kenntniß gehabt habe. — Der Kaiſer und die Kaiſerin 
ertheilten, wie die „öſterreichiſche Korreſpondenz“ erfährt, unmittelbar 
nach dem Eintreffen der Nachricht von dem Ableben des Kaiſers Na⸗ 
poleon dem Botſchafter in London den Auftrag, der Kaiſerin Eugenie 
ihre herzlichſte Theilnahme auszuſprechen. 

7 Bern, 15. Januar. Dis Regierung des Kanton Wallis hat eine 
Anfrage des ſchweizeriſchen Bundesraths in Betreff der projektirten 
Errichtung einer zweiten Spielbank in Maſſongez dahin beantwortet, 

mſie habe ſchon mehrmals Geſuche be züglich der Errichtung von Spiel⸗ 

banken abgewieſen; für Errichtung einer ſolchen in Maſſongez ſei 
jedoch ein Geſuch gar nicht eingereicht worden. 

Brüfsel, 15. Januar. In der heutigen Sitzung der Repräſen⸗ 
tantenkammer erklärte der Finanzminiſter Malou in Betreff der ver 
weigerten Genehmigung zur Zeſſion der Luxemburger Eiſenbahn, daß 
er die in Ausſicht geſtellten Aufklärungen noch hinausſchieben müſſe, 
da die Angelegenheit durch die Verweigerung der Zeſſions-Genehmi⸗ 
gung noch nicht beendigt ſei; Anfang Februar werde er in der Lage 
ſein, beſtimmte Aufklärungen zu geben. 

Haag, 15. Januar. Das amtliche Blatt der „Staatscourant“, 
veröffentlicht die mit Belgien geſchloſſenen Verträge betreffs Kapitali⸗ 
ſirung der in dem Vertrage vom Jahre 1812 erwähnten Rente von 
400,000 Fl., ferner betreffs Aufhebung der Zuſchlagsſteuer auf hollän⸗ 
diſche, in Belgien eingeführte Spirituoſen, endlich betreffs Konzeſſio⸗ 
nirung der Nord⸗Eiſenbahngeſellſchaft wegen Benutzung niederländiſchen 
Gebiets zum Bau der Eiſenbahn von Antwerpen nach Gladbach. 

Paris, 15. Januar. Die Verleſung des von der Dreiffiner- 
Kommiſſion der Nationalverſammlung zu erſtattenden Berichtes, über 
welchen mit Thiers ein Einverſtändniß erzielt ſein ſoll, dürfte am 
nächſten Freitag ſtattfinden. — Auf die Dreimilliarden⸗Anleihe ſind 
bis letzt 2200 Millionen Fred, eingezahlt worden. — Die Nachricht von 
der bevorſtehenden Reiſe des Präſidenten nach Calais bedarf noch der 
Beſtätigung. Ein neuer Gramont'ſcher Brief, welcher von der „Preſſe“ 
veröffentlicht wird, gravirt namentlich Metternich, der die Depeſche 
vom 11. Julie uiemals mitgetheilt hat; außerdem auch Vitzthum. Der 
Letztere, jetzt Geſandter in Madrid, früher in Brüſſel, eine Kreatur 
Beuſt's, kam Ende Juli 1870 hierher, um über einen förmlichen Alli⸗ 
anz-Bertrag zu unterhandeln. Er war ſeit 1866 Beuſt's Preßagent 
in Frankreich und wirkte als folder in antipreußiſcher Richtung Gra- 
mont's Brief enthält ferner einen giftigen Ausfall gegen die Wiener 
Journale, über deren Käuflichkeit und Mangel an Patriotismus Beuſt 
ihm oft geklagt habe. Die diesmaligen Enthüllungen ſind unleugbar 
viel pofitiver als die früheren und laſſen Repliken Metternich's und 
Vitzthum's unabweislich erſcheinen. 

Paris, 15. Januar. Thiers Rede in der Dreißiger Sommifion 
wird von allen Morgenblättern als Bürgſchaft einer baldigen Ueber⸗ 


A 


— 


- 


Trochu trat gänzlich aus dem Militärſtande aus. 
(Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Rom, 15. Januar. Für den Kaiſer Napoleon wurde hier heute 
eine Todtenfeier abgehalten, bei welcher der Kardinal Bonaparte, ſo⸗ 
wie die übrigen anweſenden Angehörigen der Familie Bonaparte, die 
Mitglieder der Ariſtokratie und beide Häuſer des Parlamentſund eine 
große Anzahl von Privatperſonen zugegen waren. 

London, 15. Jannar. Dem dieſſeitigen Geſandten in Athen iſt 
geſtern von der griechiſchen Regierung eröffnet worden, daß ſie bereit 
ſei, in der Laurionfrage ſich einem Schiedsgerichte zu unterwerfen, ſo⸗ 
bald die Großmächte darüber einverſtanden ſeien, daß dieſe Frage 
einen internationalen Charakter habe. — Graf Schuwaloff iſt geſtern 
von der Königin in Osborne empfangen worden. Die Erklärungen 
Rußlands ſollen, den „Daily News“ zufolge, durch eine beſondere Note 
des engliſchen Kabinets noch im Laufe der Woche beantwortet werden. 

London, 15. Januar. 23 Extrazüge beförderten geſtern gegen 
25,000 Menſchen zu der Leichenausſtellung Napoleons nach Chiſlehurſt. 
Kardinal Bonaparte's Ankunft wird widerrufen. 

Chiflehurſt, 15. Januar. Die Königin läßt ſich bei der heu⸗ 
tigen Leichenfeierlichkeit durch Viscount Sidney vertreten. Geſtern 
hatten gegen 28,000 Perſonen zur Paradeausſtellung des verſtorbenen 
Kaiſers ſich hier eingefunden. Die Leichenfeierlichkeiten begannen heute 
Vormittag um 11 Uhr, um welche Zeit der Leichenzug das Sterbehaus 
verließ. Gegen 11½ Uhr kam derſelbe bei der St. Marienkirche an. 
Die Haltung der Zuſchauer, deren Anzahl auf etwa 12,000 geſchätzt 
wird, war durchaus ruhig und angemeſſen; es haben keinerlei Kund⸗ 
gebungen ſtattgefunden. 

Petersburg, 14. Januar. Mit Rückſicht auf die fortſchreitende 
Geneſung des Großfürſten Thronfolgers werden Bulletins nicht mehr 
ausgegeben. - 

Odeſſa, 14. Januar. Das hieſige Stattheater iſt heute Vormit⸗ 
tag abgebrannt. Das Gebäude iſt mit 150,000 Rubel, das Mobi⸗ 
liar mit 15,000 Rubel bei der ruſſiſchen Verſicherungsgeſellſchaft 
verſichert. 

Bukareſt, 15. Januar. Wegen des Ablebens des Kaiſers Na⸗ 
poleons iſt eine fünfzehntägige Hoſtrauer befohlen. In allen Kirchen 
des Landes wird heute ein feierlicher Trauergottesdienſt für den Kaiſer 
krlebrirt. 
litiſchen Parteiſtellung ſpricht ihre wärmſte Anerkennung für den Ver⸗ 
ftorbenen, den Wohlthäter Rumäniens, aus. 

New⸗York, 14. Januar. Die Direktion der Erie⸗Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft hat die Emiſſion von ſiebenprozentigen Bonds im Betrage 
von zehn Millionen Dollars zu Herſtellung eines doppelten Geleiſes 
. . — en 


Brief- und Be itungsberichte. 
Berlin, 15. Januar. 

— Ueber die Landtags-Ausſichten ſchreibt die „Provinzial⸗ 
Correſpondenz“: 

Die Seſſion des Landtags wird jedenfalls eine weit längere } eit 
beanſpruchen, als von vornherein in Ausſicht genommen war. Die 
Berathung des Staatshaushalts und der mit demſelben im guad enen 
bange ſtehenden Finanzgeſetze (über die Veränderungen der Klaſſen⸗ 
ſteuer, über die Gewährung von Provinzialfonds, über die Bewilli⸗ 
gung von Wohnungsgelder⸗Zuſchüſſen ꝛc.) wird zunächſt im Abgeord⸗ 
netenhauſe noch mehrere Wochen erfordern, und die endgültige Feſt⸗ 
ſtellung des Staatshaushalts kaun im Herrenhauſe erſt nach gleich⸗ 
mäßiger Genehmigung der erwähnten Finanzgeſetze erfolgen. Die Be: 
rathung der Vorlagen über die kirchlichen Angelegenheiten wird an 
für ſich mit Bezug auf die Wichtigkeit und Schwierigkeit der betreffen⸗ 
den Fragen eine längere Zeit in Anſpruch nehmen, ſo weit aber dabei 
Verfaſſungsänderungen in Ausſicht genommen find, wird überdies in 
jedem der beiden Häuſer eine zwiefache Berathung mit einem Zwiſchen⸗ 
raum von 21 Tagen ſtaftfinden müſſen. Die Seſſion des Landtags 
wird daher, auch bei allſeitiger bereitwilliger Förderung der uncrläß⸗ 
lichen Aufgaben jedenfalls weit in die Zeit hineinreichen, welche für 
die d eſſion des Reichstages in Ausſicht genommen war. 

— Die Kaiſer Wilhelm⸗Stiftung für die Angehörigen der 
deutſchen Reichs⸗-Poſtverwaltung hatte Ende 1872 ein Stiſtungsver⸗ 
mögen von 100,615 Thlr. Aus den Zinſen deſſelben vom September 
bis Dezember 1872 ſind 1375 Thlr. an Stipendien und Unterſtützun⸗ 


gen bewilligt worden. 

Koblenz, 12. Januar. Das Schu laufſichts⸗Geſetz hat hier 
zum erſten kale Anwendung efunden: den beiden hieſigen katholifchen 
Pfarrern, Roderich und Weißbrodt, iſt die Schulaufſicht entzogen 
worden; dem Erſteren, weil er es geduldet, daß die ihm unterſtehen⸗ 
den Kapläne in ſogenannten Volksverſammlungen gegen die Reichs⸗ 
Regierung agitiren; dem Letzteren weil er ſich au einer ſolchen Volks⸗ 
verſammlung im bieſigen katholiſchen Kaſino betheiligte und eine Rede 
hielt, in welcher er die Führer des katholiſchen Zentrums (Windborſt, 
Mallinckrodt u. ſ. w.) „die beſten deutſchen Männer“ nannte, „auf die 
die Katholiken ſtolz fein könnten“, und denſelben ein Hoch brachte. 
sl. iſt Weißbrodt ein thätiger Mitarbeiter der ultramontanen 

. Volks⸗Ztg.“, gegen welche, beiläufig bemerkt, vier Preßprozeſſe 
aubdgig ſind. 
rr rer rere 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


+ Boktalijenes: Es ift ſchon wiederholt darauf hingewieſen, 
daß die Briefbeſtellung in den großen Städten, namentlich in 
Berlin, durch das Anſchwellen der Bevölkerung und die zunehmende 
Zahl der Stockwerke in Vorder⸗ und Hinterhäuſern immer ſchwieriger 
ſich geſtaltet. In Frankreich iſt die Poſtverwaltung dieſen Schwierig⸗ 
keiten nicht blos in den großen, ſondern in allen Städten von vorn⸗ 
herein durch eine, allerdings für uns überraſchende Beſtimmung be⸗ 
gegnet: fie hat den Briefträgern einfach verboten. in die Stockwerke 
der Häuſer hinauf zu ſteigen; alle gewöhnlichen Briefe werden zu ebe⸗ 
ner Erde (an den Portier, Vizewirth u. ſ. w.) abae eben, oder in die 
8 Hausflur oder in der Haustbür befindlichen Briefkaſten geſteckt; 

die Hausbewohner haben für das Weitere ſelbſt zu ſorgen und müſſen 
ſogar zu dem Briefträger herunter kommen, um die Sachen von ihm 
in Empfang zu nehmen; es kommt daher auch vor, daß der Brief⸗ 


einſtimmung in Konſtitutionsfragen mit der Aſſemblee betrachtet — 


die geſammte Tagesvreſſe ohne Unterſchied der vo⸗ 


träger ſich mitten in den Hof it ſtellt und die Briefadreſſen ausruft, wie 


wir das im Elſaß noch erlebt haben. Dieſes traneher la difficulté 
wäre bei uns, wo das Publikum an einen Abſolutismus der auf dem 
Verkehrsgebiet ergehenden Vermaltungsverfügungen nicht gewöhnt iſt, 
und wo man im Punkte der Wahrung des Korreſpondenzgeheimniſſes 
viel ſkrupulöſer verfährt, gar. nicht ausführbar. Es würden zahlloſe 
und gewiß ſehr begründete Beſchwerden entſtehen, wenn die ganze 
Korreſpondenz der Hausbewohner durch den Portier, abgeſehen da⸗ 
von, daß die meiften Häuſer in Berlin noch gar keinen Portier haben, 
oder durch die Hände des Hauswirths oder Whewirths, vielleicht des 
Geſchäftskonkurrenten eines der Mietber⸗ ehen ſollte. Es braucht 
blos hieran erinnert zu werden, um den Werth und Vorzug der 
deutſchen Einrichtung gebührend erkennen zu laſſen. Um ſo mehr 
ſollte aber das Publikum auch ſeinerſeits die Hand zur Erleichte⸗ 
rung der großen Schwierigkeiten bieten, welche mit dem vollkomme⸗ 
neren deutſchen Verfahren derbunden find, und überall die Hause 
briefkaſten an der Eingangsthür der Wohnung anbringen laſſen. Wir \ 
erinnern daran, daß Jedermann ſich nur an die nächſte Poſtanſtalt 

zu wenden braucht, um durch deren Vermittelung einen Hausbrief⸗ 
kaſten zu ſehr mäßigem Preiſe zu erhalten. 

e Die Poſt als Sparkaſſe. Schon ſeit längerer eit geht die 
General-Poſtdirektion der deutſchen Reichspoſt mit dem Mane 55 die f 
Poſt zugleich als allgemeine Sparkaſſe nach dem engliſchen Vorbilde 
zu organiſiren. Es lagen indeß Bedenken gegen das Projekt vor, 
hauptſächlich wegen der Schwierigkeit der Kontrole. Gegen dieſe Be⸗ 
denken richtet ſich folgender be Alle ne unge nämlich von 
Sparſummen an die Poſtanſtalten follen gegen Sparmarken, die in \ 
ein Sparbuch eingeklebt werden, oder bei größeren Summen gegen 
. geſchehen; in beiden Fällen aber ſoll der Stempel des a 
Pers eamten auf der Marke oder dem Schein das Datum und die 

rſon des Poſtbeamten klar erkennen laſſen. Dieſer Vorſchlag, wel⸗ 
cher in der That auf leichte Weiſe alle Bedenken zerſtreut, hat bei der 
Poſtverwaltung großen Beifall gefunden. 0 

** Berlin. (Poſtaliſche Preisaufgabe.] Mit Bezug auf ö 
die in neuerer get wiederholt erörterte Frage wegen des Fortfalls f 
der Begleithriefe zu den gewöbnlichen Packeten ſtellt das Generals 5 
Poſtamt für die Beamten der Poſtverwaltung folgende Preisaufgabe: 2 
zIn welcher Weile ift das Päckereigeſchäft zu organiſiren, wenn die 75 
Anordnung getroffen wird, daß die eln chen ackete des internen 
Verkehrs ohne Beigabe, „beionderer Begleitbriefe oder Begleitadreſſen 
zur Poſt zu liefern ſind?“ 


Vermiſchtes. 

* Berlin, Bei den am Sonnabend, den 11. und Montag, den 
13. d. Mts. unter Leitung des ofjägermeiſters Freiherrn v. eintze . 
abgehaltenen fjagdamts⸗ 1 wurden auf der Feldmark 
Lankwitz Be auf der zum königlichen 5 
hörenden Feldmark Waltersdorf und in dem angrenzenden Forſte 8 
6 Füchſe und 163. Haſen erlegt. 1 

Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen 


Angekommene Fremde vom 16. Januar. 


SYLIU8’ HOTEL DE DRESDE. Die Kaufleute Weißbock, Bergmann 
Löwe, Borchardt, Schneider, Behrend, Ruß a. erlin, Valentin 2 
a. Breslau, Peyer a. Sorau, Schulz a. Königsberg, Rittergutsbeſitzer Ä 
v. Unrub und Gemahlin a. Lagiewnik, Domänenpächter Laube a. Tre⸗ * 
beslaw, Inſpektor Quand a. Köslin, Superintendent Fiſcher a. Grätz, * | 
\ 


111 
* 
1 Pe 


Adminiſtrator Scholz a. Woniwelno. 

TInsNER’S AUTEL GARNI. Gutsbeſ. v. Smolinski a. Pylnowice, 
die Kaufl. Treßbach a. Herruftadt, e u. Reiwald a. Berlin, 
olzner a. Stettin, Semolski a. Breslau, Köhler a. Stettin, Frl. 
eſſini a. Köln, Ingen. Melcher g. Magdeburg, Oberinſpektor Krüger 
a. Gneſen, Bankier Berthold a. Hamburg, Lieutenant Streitmann a. 
Koblenz, Rentier v. Wiledorski u. Frau a. Gneſen, Auditeur a. D. 
Helfer a. Breslau, Schauſpielerin Frl. Kwitynska a. Krakau, Fabrik. & 
Frietmann a. Dresden, Techn. Ditermann a. Bromberg, Oberförſter * 
Schlade a. Liegnitz, Major a. D. Kreuſch a. Berlin, Oberamtmann 8 
Kutzner a. Buſchheyn, Baumſtr. Wideberg a. Sagan, Schulinſpektor 
Heyn a. Schweidnitz, Aſſekur.⸗Inſp. Fendrich a. Berlin, Kommiſſar. 5 
Budde a. Löbau. 

STERN’S HOTEL DE L'EEROPE. Nittergutsbſ. v. Moſzcezenski a. Po⸗ 
len, Stanislaus Klafkowsti a. Warſchau, Ingenieur Hellmann a. 
Berlin, die Kaufl. Freudenreich aus München u. Dreßler a. 
furt a. M. „ Juſpektor Caſtener aus Gottesſegen, Fabrikant Broch⸗ i 
ſchmidt g. Marienwerder, Gutsbſ. Weber u. Sohn a. Glocknitz, Guts⸗ 
Verwalter Baumhauer a. Lüneburg. 

Ark DE RO UE. (Jullus Buches) Rittergutsbeſ. v. Koſzuckt aus 
Wreſchen, Gräfin Wilezynska a. Ke e die Kaufl. Köhler aus 3 
Chemnitz, Reichert, Bruchmüller, Rachwalski u. Warſchawski aus 5 
Berlin, Friedländer a. Glauchau, Scharf a. Nürnberg, Buſch aus 
1 3 a. Hamburg, Hamburger u. Paulini a. Oder⸗ — 
erg a 
7 ·. m Ar Ap K TEE 


Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 16. Januar. [Nationalverſammlung.] Bel⸗ 9 
caſtel erinnert an die Thatſachen, welche der Entlaſſung Bourgoings 5 
vorangingen; er fragt, ob dieſelben eine Verzichtleiſtung auf die Politik 4 
des Schutzes und der Achtung, die man dem Papſte ſchulde, bedeuten. 

Der Schutz des Vatikans ſeitens Frankreichs ſei wichtig für das 2 
Heil und die Befreiung der Welt. Dufaure erwiederte, die den Offi⸗ m. 


Frank⸗ 


zieren des Orinoco ertheilten Inſtruktionen ſeien einfach Höflichkeits⸗ 3 
ſache geweſen, und ſchließen keineswegs ein Aufgeben der Beziehungen 2 2 
zum heiligen Stuhle ein. Dies beweiſe die Ernennung Corcelles', 2 
deſſen liberale wie katholiſchen Geſinnungen jede Garantie bieten. Das 1 ) 
Protektorat über die franzöſiſchen veligiöfen Inftitute Roms werde * 


eine der wichtigſten Sorgen ſein, die Corcelles anvertraut ſind. Frank⸗ 
reich ermuthige keinesweges eine dem Papſte feindliche Politik. Dufaure 
wies ſchließlich auf die Schwierigkeiten der franzöſiſchen Regierung 
hin, die zwei Repräſentanten in Rom haben müſſe. Ec bitte die Ver⸗ 
ſammlung hierauf Rückſicht zu nehmen. Chesnelogne dankt Dufaure. 
Er erkenne dieſe Schwierigfeiten an, beſchwöre aber die Regierung 
das Intereſſe Frankreichs nicht von dem des Katholizismus zu trennen 
und in Beſchützung des Papſtes, deſſen Muth und Tugenden die ganze 
Welt bewundert, fortzufahren. Der Zwiſchenfall wurde hiermit be⸗ 
ſchloſſen. 


ir) 
* 
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Telegraphiſche Hörfenberidte. 
Köln, 15. Januar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Welter: 
Köhl. Weizen feſter, bicfiger loko 8, 15, fremder lokn 8, 10, pr. März 8, 11}, 
pr. Mat und pr Juli 8, 11. Roggen beſſer, loko 5, 15, pr. März 5, 124, 
pr. Mat 5, 15, pr. Juli 6, 16. Rüb ö! feft, loko 12,5, pr. Mal 122, pr. 
Oktober 12%. 

Breslau, 15. Januar, Nachmittags. Getretdemarkt. Spirit 
pr. 100 Liter 100 pCt. pr. Januar 178, pr. April⸗Mal 155 Weisen 
pr. Januar 85. Roggen pr. Januar 57, pr. April» Mat 57}, pr. Mai 
Sant SE Rabel pr. Januar 22, pr. April- Mal 23, pr. Eeptember- 


Oktober 244. 
Bremen, etroleum zuhig, Standard while loko 20 
Mark 35 Pf. 2 a x 
Hamburg, 15. Januar, Nachmittags Petreldemerkz. Weizen und 
Roggen loko geſchäftslos, auf Termine ruhſg. Weizen pr Januar 126. pfd. 
pr. 1000 Ktio netto 254 B., 251 G., pr. Januar Februar 126. pfd. pr. 1000 
Kilo netto 254 B., 251 G., pr. Apel Mai 126 pfb. pr. 1000 Kilo netto 
2498, 247 pr Mal⸗Juni 126. pfd. pr. 1000 Kilo neito 24918., 247 G 
Roggen pr. Januar 1000 Kilo netto 165 B., 164 G., or Jauuar Februar 
1000 Kilo netto 165 B., 164 G., pr. April. Mat 1000 Kto netto 164 B. 
1635 G., pr. Mai- Juni 1000 Kilo neito 1644 B., 1634 G. Bater und 
Gerfte geſchaftsles. Rüböl geſchäftslos, loko und pr. Mal 24%, pr. Okto⸗ 
ber pr. 200 Pfd. 744. Sirius ruhig, vr. 100 Liter 100 pt. pr. Ja · 
nuar, pr. Jaanar⸗ Februar und pr. April⸗Mal 463 Kaffee unverändert, 
Umlatz 3000 Sad. Petretleum matt, Standard White oke 14 B., 141 G, 
pr. Jan zar 138 G., pr. Januar März 184 G. — Wetter: Milde. 
London, 15. Januar. Getreidemarkt (Schlußbericht). Fremde 
Bufupren felt letzten Monlag: Weizen 6190, Gerſte 1290, Hafer 
4940 Quarters. 
Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten feſt, aber ruhlg zu letzten 
Montagspreiſen. 
Liverpool 15. Januar, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
Be Ballen Umſaz, davon für Spekulation und Export 2900 Ballen. 
att. 
Middſing Orleans 104, mibbling amerikaniſche 10, ſair Dhollerah 7, 
middling fal? Dhollerah 6%, good middling Dhollerah 6%, middling Dholle⸗ 
rah bt, fair Bengal 5, falr Broach 74, New falr Domra 7, good fair 
al 2 01 Madras 64, fair Pernam 103, falr Smyrna 84, fair 
vp ian £ 
Usland nicht unter good ordinary Jauuar⸗Jebruar⸗Verſchiffung 9%, Dr- 
jeans nicht unter good ordinary und nicht unter low middling 10 d 


15. Januar. 


Breslau 15. Januar. 
Freidurger 125. do. neue — Oberſchleſiſche 217. Rechte Oder · Wer · 
St. A. 1274. do. do. Prioritäten 125. Lombarden 1 Italiener —. 
Silberrente 65}. Rumänier 44. Bresl. Diskontobank 47 do. neue —. 
do. Wechslerbank 128. Schleſiſche Bankverein 1588. Sch eſiſche Centralbahn 
97. Hahn Effektenbank 129%. Kredetaktien 200%, Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 
2 152. Laura güte 236}. Oeſterr. Banknoten 921 Ruſſiſche Baukasten 834. 
Bresl. Maklerbank 137, do Makler ⸗B.⸗Bank 1073. Verl. Wechslerbank —. 
da Provinz ⸗Wechslerbank —. do. Prod.⸗ und Handelsbank —. Schleſiſche 
Vereinsbank 108. Hamburger Bankverein 108. Oßtd. Bank 99. Breslauer 

Provinz.⸗Wechslerbank 112. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 15. Januar Nachwalltags 2 Uhr 39 Mianten. 
Schluß ſeſt. — Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 3514, Franzoſen 358, 


Lombarden 200%, Silber rente 65 K. j 
(Bhlukkurts] Lombarden 2905. Norzweſtbahs 231. Arebitattiea 850%. 


Water . 12, 


Turken 51. Sülberrente 668 1860 kr Rosie 96 18677 Scofe 161. En 


2 
14. Januar, Nachmittags. 12r Water Armitage 10}, 12r 
20r Water Micholls 133, 30r Water Gidlow I 30x 
Water Glayton 16, 40x Mule; Mapoll 14}, 40r Medio Wilkinſon 16, 
362 Warpeops Qualität Rowland 15%, 40r Double Wefldn 17, 60r do. 
do. 10%, Printers J /,. Bhpfb. 138. Wenig Geſchäft, Preiſe ziemlich feft. 
Amſterdam, 15. Januar, . 4 Uhr 30 Minuten. Getreide⸗ 
Markt (Schlußberſcht). Weizen geſchäftslos. Roggen loko ruhig, pr. 
März 1963, pr. Mat 198, pr. Oktober 201. Kübel! loto,43}, pr. Mal 43}, 
erbft 44. — Wetter: Trübe. 
Antwerpen, 15. Januar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minnt. Setret se- 
arkt ern Raffinirtes Type 
weiß, Ioto 514 bz. u. B., pr. Januar 51 bz. 51} B., pr. Februar und pr. März 
524 B. Welchend. 5 
Paris. 15 Januar, Nachmittags. Srodukten markt. Rabsl ruhig, 
pr. Januar 93, 00, pr. März⸗April 98, 75, pr. Mat-Auguft 99, 75. Meg! 
ruhig, pr. Januar 73, 50, pr. März⸗April 71, 25, pr. März⸗Juni 71, 00. 
Spiritus pr. Januar 56, 25. — Wetter: Veränderlich. 


Produkten - Körfe, 


Berlin, 15. Januar. Wind: NW. Barometer: 285. Thermometer: 
6° +. — Witterung: trübe. — Die Stimmung für Roggen ift matt ge 
weſen am heutigen Markte und odſchon das Angebot auf Termine als dutch. 
aus ſchwach bezeichnet werden muß, haben doch die ſehr ſpärlich vertretenen 
Käufer Heine Konzeſſtonen durchſetzen können. Waare iſt loko nicht vie! 
angeboten, doch auf Abladung p. Bahn find die Offerten reichlich der Umſat 
ift beſchränkt und nur der Platzdedarf kauf. — Roggenmehl in matter 
Haltung. — Welzen reichlich angeboten auf Termine und billiger verkauft, 
zum Schluß ein wenig feſter. Gekündigt 4000 Ctr. Kündigungspreis 814 
Thlr. p. 1000 Kilogr. — Hafer loko flau bol zurückhaltender Kauflaſt, 
Termine fill. — Rüböl im Gegenſatz zu geſtern enſchieden maltt und 
etwas billiger verkauft. — Spiritus in beſchränktem Verkehr. Verkäufer 
> ſehr zurück und fügten ſich nur wiederſtrebeud den ſchlechteren 

eboten. 


Weizen loko per 1000 Kilgr. 72-89 Rt. nach Qua, gef. gelb. wär. 
und mecklend. 80 Rt ab Bahn bz., per dieſen Monat 813 13. Jan ⸗Febr. — 
April⸗Mal 823 — 1-8 bz, Mai. Junt 82—82 bz. Juni Jui 813 bz 
Roggen loko per 1060 Kilge 56 60 Rt. nach Qual. gef, guter in and. 
58 683 bz., fein do, 59 ab Bahn bz. per dieſen Monat 57158 bz. Jan., 
Febr. 574 da, Frühſahr 565 — 563565 b., Mal. Junt 56356 — 663 53 
dz. — Gerſte ſeke ver 1000 Ker 48 60 Rt Hach 


pr. 
Mark: geſchäftslos. Petroleum - 


Jun!⸗Jult 554—4 


RR iR u Be > 0 1 


4 


Qual gef. — Hafer loko per 1600 Kil. 39—49 Rt. nach Qual. gef., pol. 
2243, oftyreuß. 43—44, böhm. 42444}, yomm. er) 3 8.0 te 

e 

Ju 5 . — Erbſen pr. Kochwaare 49 

nach Qual., Futterwagre 44—48 Rt. nach Qual. — 
Rt. — Rab ſey per 1000 Kllogr. — Rt. 
25 Rt. — Rübe! loke 855 10% Kilogr. ohne aß 223 Rt., per 
222 bj. Jan.-Febr. do., Febr.⸗März 225 Rt., April-Mai 233 Mai- 
Juni 235—$ bg, Sept.-Okt. 24 bz. — Petroleum zaffin. (Standard white) 
per 100 Klar Iofe mit Saß 14 Mt, per Diefen Monat 144—} br, Jan -Sebr. 
do., Jebr⸗März 14 bz. — Spirttus pr 100 Siter a 100% 10,000 % loko 
ohne Faß 18 Rt. 4 Sgr. dz., per dieſen Monat —, loko mit Baß —, per die 
fen Monat 18 Rt. 10 —12—10 Sgr. bz., Jan. Gebr. do., Febr⸗ März — April 
Mat-Juni 18 Rt. 22—26--24 Sgr. bz., 


Mai 18 Rt 2223 — 22 Sgr. dz. 

Junt-Jult 19 Rt. 2 Sgr. dz. Jull⸗Auguſt 19 Rt. 10—7—8 Sgr. 

Medi Weienmehl Nr. 9 1 Uk N, Kr. 0 u. 1 11-10 Rt, Moggme - 

mehl Nr. 9 öf—8 Kt., Nr d u. 1 7. 71 N.. per 100 Kilogr. Brit. un- „ 

verfteuert inkl Sag. — Roggenmed! Nr. 0 u. 1 100 Kilgr. Brutto 

unverſt. intl. Sack, per dieſen Monat 8 Rt. 2 Sgr. bz., Jan. Febr. 

März do, April Mal 8 Rt. 21 — 2 Sgr. bz. Mai Juni 8 Rt. 3—2} Sgr. bz., 
) 


“ 2 3 


Juni Juli do, Jult-Yuguf —. (B. H. 8. 
— 0üi ⁵ ——ͤ 3r*.I333 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Pofen. 


Stans Fe f gan] 
über der Oſiſee. 
15 Januar Ram. 2| 23° 0 17 |; 06 888 2 
16. Förde. 10 28° 0 0414 4% 2 

Morges 6 27 11 22 J 28 BN 2.3 trübr. St. 


) Regenmenge: 0,1 Barifer Kubikzoll auf den Duadratfuß, 


Eu — — — ie 
Datum. Stunde. Therm | nd | Wolkenform. 
bedeckl ſchw. Regen 
16 übe J. 
6. 2 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 19 Januar 1873 12 Uhr Mittags 1.56 Meter. 
B . 83 a 8 


Posen, den 26. Mai 1872. 


Min. Morgens. 
— Vormittg. 
Nachmtt 


Abgang. 
Gemischter Zug 5 Uhr 34 
Personen-Zug 11 - 30 
Gomischter Zug 8 - ‘ 


kunft, 
1 Uhr 5% Min. Nachm. 
22 - 


TS z 


An 
Gemischter Zug 
Personen-Zug 
Gemischter 


Zug Morg 


U 


kaner de 1882 968. Franzoſen alte 357. Franzoſen neue —, Ber ner 
Bankverein 147. Frankf. Bankverein 149. Frankfurter Wechslerbank 1033. 
Centrolbank —. Newyorker 6 Anleihe —. 

Fraukfurt a. N., 15. Januar, Adends. [Sffekten⸗GSeziet zt.) 
Amerikaner 56 Kreditaktien 3503, 1860er Looſe 963, Franzoſen 3574, 
Galizter 2444, Lombarden 2005 Silberrente 65 N, öſtetr. Rationaltant 1065, 
Hahy'ſche Efffektenbank 130, Provinzial Diskonto⸗Geſellſchaft 166, Kontenen tat. 
Eiſendahnbau 119. Feſt. 

Wien 15 Januar. (Schlußkurſe) Schluß feſt. 

Silberrente 76, 90. Bankaktiea 928, 00. Kredſtaktien 326, 25. Sr an. 
u. 25 8 Fuss ent 41 7 5 * 213. = Fe 109, 5 

axis 42, 55. ran 89. Beftbahn ‚00, K. dit 

looſe 183, 00, 1860 r Looſe 102, 30. Lomb. Eiſendaßhn 186. 75. 18634: 

Beste 142, 20. Unjonbank 259, 50. Außftro⸗türkiſche 90, 00, Raysi; ana 
8, 66. Elifabetsbahn 146, 50. 
London 15. Januar, Nachmittags 4 Ußr, 


gariſche Anleihe 768. Ungartſche Looſe 1091 Bundesanleige — net 
Fe. 
Stalten. b proz. Rente 643 Lombarden 17,4. Park 


Konſels 92%. 


Anleihe de 1865 524. 6 progentige Türken de 1869 64 64 2. Bet € 
St. pr. 1882 92%. do 
Paris, 15. Januar, Nachmittags 12 Mir 40 Minuten. 3 
51, 274, Anleihe de 1871 85, 60, veueße Anleihe de 1872 88, 
Rente 65 70, Franzoſen 775, 00, Lomdarden 438, 75. 
Paris, 15. Januar, Nachmittags 3 Uhr. Träge 


(Sc ußkurſe.) 


proz. Renie 
65, italien. 


Zprogentig Rente 54, 20. Anleihe de 1871 86, 522. 
Auleide de 1872 88, 45. Moleihe Mergen —, . . i 

65 70 00 20 Se 75. 

neue 00. err. Rordweſchahn —, —. Lomba l diſche Eiſendahn⸗Aktien > 
437, 50. de. Bisritäten 252, 00. Kürten de 1865 50 4. Bo, do 1805 
328, 00. Xärtenicoie 182, 50. Geldagio —. 


Newhork, 14. Januar Abends 6 Uhr. ti⸗ 
rungen des Goldagtes 124, niedrigſte 12 Wichſel auf London in 2 
1093 Goldaglo 1 ½1, Bonds de 1885 1144. do. neue 1123. Bonds 
Fr Ka we: Illinois En an 20. Mehl 7 . 

Raffinirtes Petroleum in Newyor . „ do. 

Havannabauder Nr. 2 97 5 pi b * 2 . 


Italien. öproz. Ren 
Franzoſen (geſt) 773, 75. do. 


(Schluß kurſe.) Höchſte 


— k—Ü—à— ¼ʃw— — V— —-—̃ 
| Pofen-Inowraclaw-Bromberger Eiſenbahn. 


E Berlin, 15. Januar Die Börfe war auch heut im Allgemeinen feft, | mäßigem Verkehr. Von Banken wurden Vereinstenk Quiſtorp, Dieke: to, | Inenftriepaptere belebt und zöher Eis ntahnen fest, einzelne recht beiebt, 
S obwohl die Spekulatlonspaplere auf urgünftige auswärtige Notirungen etwm:8 | Prov⸗Diskonto, Darmſtädter, Zentralbank für Bauten, Zertralbank ür fo Halkerſtädter, Nbeinijce, Köln⸗Mindener, Ob. ſchleß, und befonders 
matter einſezen. Das Geſchäft war im Ganzen gering. Fonds ſeſt bei I! duſtrie, Prß. Kredit und Prß. Bodenkredit lebhaft gehandelt. — Mehrere [ Görlitzer. — Prioritäten feſt und in mäßigem Verkehr. 3 y 
* : Ausländiſche Fonde, DE, Rommand, 4 277 b LKöln-Mind. do. 4 984 b Bifenbehn-Altten und Stamm- Soverigs 6 27 1 
2 | ) gil si | 88 2 Harter Ben I 1451 95 ae 9.0 100 @ ; Beloritäten Su 52 eg 29 
2 = Araer. Anl. 1881 erger Ban 5 alle⸗Sorau-⸗Gub. 8 Fachen⸗Maſtricht [4 467 b © 8 d. — 461 Sg Den 
2 on 5 ll en lle. do. do. 1882 6 | 975 6 B Bwb. H. Schuſter 4130 2 G Märkiſch⸗Poſener 5 ai Aan. Me: 1181 PH Dole —|1, * a 9 5 
2 15 4873 do. do. 1885 985 C33 Gothaer riv.⸗Bk. 4 1190 8 Magdeb.⸗Halberft. 44 987 - imſterdm. Rotterd. 4 102 64 Fremde Noten — W 15 
= Berlin, den 15. Januar. Newpork. Stadtanl. 7 948 bz zunoverſche Bank 111 84 8 de. do. 1865 4 98f ® Zergiſch Märkiſche 4 130 a 31405 @| do. (einl. in Leipz.) — 985 
3 do. Goldanleihe 6 945 ba; Rönigöh. Ber ⸗Bl.! 100% . do. do. 5 11014 K Berlin-Anhall 4 2104 bz @ Deſterr. Banknoten — 524 bz — 
* Finn. 10 Thlr. Looſe — 9 8 7 Leipziger Kreditbk 4 1744 b5 & do.  Wittenb.3 | 704 @ Berlin-Görlig * |4 1118427} by Ruſſiſche do. — 83 bz 
Deutſche Bonds. Italieniſche Anleihe 653 bz B Luxemburger Bank 4 1417 1 Nlederſchl.⸗Märk. 93 8 do. Stammpr. 5 1073 ba r u 
Ital. Tabake⸗Obl. 6 93 f bz Magdeb. Privatbk. 4 140 3 do. II. S.3624:51r.|4 | 914 @- Bat. ruſſ. (gar.) 13 | 53: @ urſe vom 15. Jan. 
Nordd. Bundesaul. 5 |— — do. Tab. Akt. 70% 6 635 @ Meininger Kredit. 4 11465 4 G 1. — do. e. L u. H. Ser | 93 G reft. Kier 5 744 h @ Hankdiskont 5 N 
Ronfolidirte Anl. 441032 8 Orfler. Ser 614-5 Moldau Landesbk. 4 70 8 do. con. III. Ser. 4 91 G Brezlau-Warſch. Std 66 83 Amęrd. 250fl. 10 5 1140 5 3% 
willige Anleihe 4101 54 do. Sllberrente 44 654-5 be; Norddeutſche Bank 4 11724 G do. IV. Ser. 4 1 Berlin-Hamburg 4 227 45 @ 2 M. (5 19 f 5 5 
rede nleige 14411014 65 G Oeſtr. 250 fl. Pr. Opl4 95 B Oſtdeutſche Bank 4 997 bz 8 Niederſchl. Zwelgb. 5 1014 8 Berl. Potad.-⸗Magd. (4 1514 94 B Hamb. 300 Mt. 8 T 1 1484 ba: 
do. do. 41% do. 100f. Kred.⸗L. — 1175 etw da @ | do. Produktenbantſa 85 elm iz ] Oberſch. Lit. A. O. D. 4 | 895 G Berlin Stettin 1 (1878 5 5 2M. 4 — — 
Staatsſchuldfcheine 3.89 &4 do. Looſe (1860 954-2 54 Deſtr. Kreditbank 5 2004-5-1-02 bz] do. Lit B. E. Af 82 8 Böhm. Weſtbahn 5 109 f 83 G London 1 Ffir. 3 M. 5 6. 20f 4 
m. St Anl. 1855 3125 8 do. Pr.⸗Sch. 1864 — 33 bz Pomm. Ritterbank 4 113 & do. Lit. F. G. H. 40/983 8 Breft-Braſemo 5 38 63 G # 300 Fr. 10 L. 5 | 79} 55 
’ Kr 40 Thlr. Obl. — 724 bg do. Bodenkr.⸗G. 5 923 di G Poſener Prov.⸗Bk. 4 1124 8 „Em. v. 1869.5 102 & Bresl. Schw. Frb. 1 125 bi u. 1144 do. 300 Fr. 2 M A4 — 4 
Rur. u. Neum. Schldſ z Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 755 3 kl.] 50. Pr. Wechsl. Disk. 5 96 65 Brieg⸗Neiſſ. 43 981 bz Köln⸗Minden 4 16416673 (6; Wien 150 fl. 8 6 927 B 92 G 
Oderdeichbau-Obl. a £ do. Gert. A. 300 fl. 5 | 934 dz 753, | Breuß.Kredit-Anft.| 1404 ba Koſel⸗Oderberg 4 | 905 4 3 do. Lit. B. 5 1123 etw o | de. do. 2 M. 6 | NER 
Berl. Stadt⸗Odl. 5 1048 bz do. Pfdör in S. R. 4 764 e 8% 767] Preuß. Bank-Anth. 4/221 bz do. III. Em. Ei join Len Kr. Kempenſb | 853 5 @ Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 16 53 
e. de. 40 b4 8 bo. it Jeet) 381 n Dent fast. Sede % 251 bz ere 
do. do. 3 81 8 do. e e 4 | 655 K Roftoder Bank 423, 6 Deſtr. füdl. St. (b.) 3 251 15 8 Halle Sorau Gub. 4 | 664 bz G. eiprig 100 Thür. ST. 6 99% 
Berl, Börſen⸗Otl. ö Naab-Grazer Looſe ! | 82, 8 Sachſiſche Bauk 4 11475 & do. Lomd. Bons 6 98 8 do. Gtammpr. 5 | 844 5 G wo do. 2 N. 4 — — 
Berliner 44) 985 bz Franzöſ. Rente 5 85 bz Schleſ. Bankverein 4 11595 ba do. do. fällig 1875/6 | 98: G Hannov. Altenbeckr ob 76536 II. 78508 8 100 R. 3M. 6 | 80g og > 
do 5 110: Bukar. 20 Fres. Looſe— — Tellus — 113. 6 do. do. fällig 1876 3 Jöbau-Bittau 34 83; @ 0 BEI 825 83 > 
Kur. u. Neum. 31 857 Rumän. Anleide 8 — - 8.998 by Thüringer Bank 4 1214 bz 8 do. do. fäll. 1877/86 | 98: K 100% & Lüttich⸗e mburg 4 32 8 Brem. 100 Thlr. 8. 3 —— 
do. do. 4. 908 6 Raman. Eifenbahn 5 441 bz & (e Weimar. Bank 14 |1175 © Oſtpreuß. Südbahn ß 1010 a Ludwigshaf⸗Berb. 1 194 b5 Andufteie-Bapi 
do. neue 431018 53 Ruſſ. Bodenkred. Pf. ö 51 Irß. Hyp. Verſ. 25% 4 119 bz R. Oder⸗Uſerb. I. 5 11015 8 Kronprinz Rubolpp|5 761 e 8 ere. 
Oſtpreußiſche 2 3 835 do. Nikolai Oblig. 4 757 E ————— — ——ö— — Rhein. Pr. Oblig. 4 — — Märkiſch⸗Poſen 4 60% bz e Aachen ⸗ Münchener 
do. do. 4 t Ruff. engl. Anl. v. 25 | 905 G Aus und aus ländiſche Prioritäts⸗ do. v. Staate gar. 4 —.— do. Prior. St. 5 831 bz G Feuerverſ.-Geſ. 
do. do. 44/1 „ „ „ v. 705 933 05 Obligationen. do. III v. 1858.60 0 IR} & Nagdeb. Halberfi. 4 1343 48 Berl. g.⸗Verſ.-Geſ.—f 
do. do. 65 „ „ „ „71, © RR do. 1862,1864, 65|45| 984 G do. Stammpr. B. 3 #2 54 B Köln. g.⸗Berſ.-Geſ. — 1890 B 
Pommerſche 31 Neue rufſ. engl. Anl. 3 65% dz 8 445 90 © Rhein Nahe v. S. g. 410 bz Magdeb. Leipzig 4a 267 etw bz B | Magie, „, „ 930 8: 
J do. neue 4 do. 5. Stiegl. Anl. 5 764 8 do. II. Em. 5 98 G do. Em. 101 55 do. do. Lit. B. 4 991 bz B Stef. Nat. F-. -G. 
Poſenſche neue 4 do. 6. „ „ | 905 6 do. UI. Em. 5 5975 © Schleswig 4 964 05 Mainz⸗Sudwigsh. 4174 @ Berk. debendv.-Geſ.— 
Schleſiſche 31 Präm. Anleihe de 645 1288 ba Bergiſch⸗Märkiſche af 99 @ Stargard Poſen |4 | 885 bz ManſterHaumer 4 95 G Concordia in Köln 
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